
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 

 
 
 
 

Recycling von Kunststoffabfällen 
 
Die Bezirks-Gemeinden und Dileca führen eine separate Sammlung mit ei-
nem eigenen Sammelsack ein und lassen die Kunststoffabfälle sinnvoll 
wiederverwerten. 
 
Das Interesse der Bevölkerung an einer separaten Sammlung und Verwertung von Kunst-
stoffabfällen ist gross. Zu Recht, denn das konsequente Schliessen von Stoffkreisläufen – 
also das ganzheitliche Management und Verwerten von Materialströmen – reduziert die Um-
weltbelastung und bringt damit einen ökologischen Mehrwert.  
 
Die Dileca (Dienstleistungscenter Amt) koordiniert unter anderem für die Gemeinden des Be-
zirks Affoltern sowie Islisberg und Jonen eine einheitliche Abfallbewirtschaftung und Ab-
fallentsorgung. Gemeinsam mit den Trägergemeinden erarbeitete die Dileca in den letzten 
Monaten ein detailliertes Konzept für die separate Sammlung von Kunststoffabfällen aus 
Haushaltungen und Betrieben. Die Separatsammlung mit einem eigenen Sammelsack wird 
im Rahmen eines Pilotprojekts eingeführt. Seit dem 1. April können die Kunststoffabfallsäcke 
erworben und die gefüllten Sammelsäcke an den jeweiligen Sammelstellen abgegeben wer-
den.  
 
Die Sammelsäcke für Kunststoffabfälle können an den gleichen Verkaufsstellen wie die ge-
bührenpflichtigen Dileca-Kehrichtsäcke gekauft werden. In Stallikon sind dies die Bäckerei 
Bode sowie die Coop-Filiale in Sellenbüren. Im Gegensatz zu den Kehrichtsäcken werden 
die Kunststoff-Sammelsäcke nicht abgeholt. In der Gemeinde Stallikon 
können diese bei der Sammelstelle Pünten während den Öffnungszeiten 
abgegeben werden. 
 
Was in den Kunststoffsammelsack gehört und was nicht ist auf der Rück-
seite ersichtlich. Alle aktuellen Informationen zur Kunststoff-Samm-
lung sind auch auf www.dileca.ch/kunststoff.php zu finden.  
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Kunststoff-Sammelsack 
 
Was gehört hinein? 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
Was gehört NICHT hinein? 
 

 
 
Wie bisher separat gesammelt werden PET Flaschen und teilweise auch Styropor. Beides ge-
hört nicht in den Kunststoffsack! 

 
Weiterhin in den Abfallsack und keinesfalls in den Kunststoffsack gehören beispielsweise stark 
verschmutzte Verpackungen von Grillwaren und anderen Lebensmitteln, Verpackungen mit 
Restinhalten, Einweggeschirr, Spielzeug, Gartenschläuche und Kunststoffe im Verbund mit an-
deren Materialien. 
 
Was kostet er? 
 
17 Liter CHF 1.00 pro 10-er Rolle CHF 10.00 
35 Liter CHF 1.70 pro 10-er Rolle CHF 17.00 
60 Liter CHF 2.50 pro 10-er Rolle CHF 25.00 
 
Wo wird er gekauft? 
 
Bäckerei Bode in Stallikon Dorf, Coop Filiale in Sellenbüren sowie bei weiteren Verkaufsstellen 
im Bezirk Affoltern.  
 
Wo wird er abgegeben? 
 
Sammelstelle Püntenstrasse (Öffnungszeiten gem. Abfallkalender) 

Tragtaschen, Sixpack-Folien, Waschmittelbeutel, Gemüsesäckli, Nachfüllbeu-
tel, Stretch- und Schrumpf-Folien  

Früchteschalen, Guetzli- und ähnliche Verpackungen, Joghurt- und Plastikbe-
cher, Pflegeartikelverpackungen, Crème- und Zahnpastatuben 

Milchflaschen, Ölflaschen, Wasch- und Spülmittelflaschen, Pumpflakons, 
Reinigungsmittel, Shampoo- und Duschmittel-Behälter 


